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Deuticher Reichstag. 


124. Sitzung vom 10. Januar. 
Am Tiſch des Bundesraths: Staatsſekretär Dr. 
Graf von Poſadowsky. Kommiſſare. 


Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die 


Sitzung um 2 Uhr 20 Minuten. 

Ein ſchleuniger Antrag des Abg. Dr. Rintelen 
und Gen. betr. Aufhebung eines gegen den Abg. 
Frank beim Amtsgericht zu Neurode ſchwebenden 
Strafverfahrens wegen unbefugten Kollektirens für 
den Zweck des Kirchenbauens wird angenommen. 

Zweite Berathung des Etats. — Etat des 
Reichstags. 

Eine Reihe von Titeln wird angenommen, 
nachdem Abg. Dr. Müller⸗Sagan für die Beſſer⸗ 
ſtellung der Reichstags ⸗Stenographen und Abg. 
Rickert für die Beſſerſtellung auch der übrigen 
Reichstagsbeamten eingetreten ſind. 

Abg. Beckh⸗ Coburg (fr. Vp.) beſchwert ſich 
über die Verwendung des Reichstagsgebäudes und 
insbeſondere des Sitzungsſaales zu Ausſtellungen 

Hund Feſtlichkeiten, die mit dem Zweck derſelben 
nichts zu thun haben. 

Referent Abg. Schmidt⸗Elberfeldt (fr. Vp.) 
ſtellt anheim, dieſe Beſchwerde zu einer Anfrage 
an das Präſidium zu verdichten. 

Der Reſt dieſes Etats wird angenommen. 

Es folgt der Etat des Reichsamt des 
Innern. Zu Titel 1 der Ausgaben (Staats⸗ 
ſekretär) ſpricht Abg. Dr. Hitz e (Ctr.). Redner 
wünſcht Auskunft über den Stand der Enquöte 
über die Kinderarbeit und macht Vorſchläge für 
weitere, der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik zu 
überweiſende Aufgaben. Hierher gehörten u. A. 
Unterſuchungen über Angeſtellte des Verkehrs⸗ 
weſens. 

Staatsſekretär Graf von Po ſadowsky: Es 
fänden kommiſſariſche Berathungen über die Frage 
der Kinderarbeit ſtatt unter Zuziehung des Miniſters 
der geiſtlichen Angelegenheiten, die zu einem prak⸗ 


tiſchen Reſultat führen dürften. Die Kommiſſion 
für Arbeiterſtatiſtit werde gewiß auch noch weitere 


erſprießliche Thätigkeit entwickeln können. 

Abg. von Kardor ff (Rp.) behält ſich eine 
Entgegnung auf Aeußerungen des Staatsſekretärs in 
erſter Leſung für den Etat des Reichskanzlers vor. 

Abg. Röſicke⸗Deſſau (b. k. Fr.) macht auf 
eine Ausſtellung für Unfall⸗Verhütungs⸗Vorrichtungen 
aufmerkſam, die zur Zeit hier veranſtaltet iſt. 

Abg. Dr. Oertel (konſ.): Die Bäckerei⸗Ver⸗ 
ordnung ſei noch immer für die Betheiligten ſchwer 
ſchädigend und undurchführbar. Die in Magdeburg 
im vergangenen Sommer verſammelten Bäcker⸗ 
meiſter, deren Einladung der Abg. Bebel leider 
nicht gefolgt ſei, verlangen ſtatt des Maximal⸗ 
arbeitstages eine Minimalruhezeit. Gegenwärtig 
kämen nur die großen Bäckereien zurecht, die 
Doppelſchichten einführen könnten. Die Gewerbe⸗ 
Inſpektoren ſtimmten theilweiſe dem zu. Die 
Bäckerei⸗Verordnung könne nicht aufrecht erhalten 
werden, ſie führe die kleinen und mittleren Be⸗ 
triebe dem Ruine entgegen. 

Abg. M öller⸗Duisburg giebt ſeiner Befriedigung 
über die Einstellung von Mitteln zur Begründung 

einer ſtändigen Ausſtellung für Arbeiterwohlfahrt 
Ausdruck. = 
Abg. Fijer,(S0z.) beſpricht die Gewerbe⸗ 
Anſpektions⸗Berichte. Das Reichsamt des Innern 
ſeoollte die Gewerbe⸗Inſpektionsberichte früher ver⸗ 
———— — — — 


öffentlichen, damit eine eingehendere Kontrolle 
möglich ſei. Trotzdem die Berichte ſpäter er⸗ 
ſchienen und kürzer ausgefallen ſeien, könne man 
ihuen doch nicht das Lob ertheilen, daß ſie über⸗ 
ſichtlicher geworden ſeien. Zunächſt ſollte einmal 
feſtgeſtellt werden, welche Gebiete eigentlich unter 
die Gewerbe⸗Inſpektion fallen. Eine einheitliche 
Regelung der Gewerbe⸗Inſpektion von Reichswegen 
ſei durchaus nothwendig. Die Berichte zeigten 
überall die einſeitigſte, gehäſſigſte Parteinahme für 
die Arbeitgeber und gegen die Arbeiter. Trotz 
des außerordentlichen Aufſchwungs der Induſtrie 
habe ſich die Lage der Arbeiter nicht gebeſſert. 
Eine Hebung ihrer Lage ſei nur möglich auf dem 
Wege der Organiſation. 

Staatsſekretär Dr. Graf v. Poſadowsky: 
Stets werde gegen die Berichte der Vorwurf der Partei⸗ 
lichkeit erhoben. Es ſei allerdings ſchwer, ſolche 
Zuſammenſtellung ganz objektiv herzuſtellen. Der 
Staatsſekretär habe perſönlich den dringenden 
Wunſch, daß die Gewerbe-Auffichtsbeamten ihre 
Aufgabe ſo faſſen, wie es gedacht iſt, d. h. daß 
fie ſich darauf beſchränken, die Thatſachen möglichit 
ſorgfältig und unparteiiſch feſtzuſtellen und die ge⸗ 
ſtellten Fragen möglichſt unparteiiſch und ſachver⸗ 
ſtändig zu beantworten, nichts zu verſchweigen und 
nichts hinzufügen. Eine objektive Feſtſtellung von 
Thatſachen jet vielmehr ihre Aufgabe, als ſozial⸗ 
politiſche Raiſonnements. Wenn die Berichte das 
letzte Mal ſpäter als ſonſt erſchlenen find, fo liegt 
der Grund hierfür darin, daß erſt im Auguſt v. J. 
das Material vollſtändig vorgelegen habe. Es 
dürfte praktiſch ſein, daß ſämmtliche Berichte, welche 
von den Gewerbe-Inſpektoren der einzelnen Bun⸗ 
desſtaaten erſtattet werden, dem Reichstage vorge⸗ 
legt werden. Im Reichsamt des Innern wäre in 
dieſem Falle nur ein möglichſt eingehendes alpha⸗ 
betiſches Verzeichniß der Berichte herzuſtellen. Was 
den geringen Umfang der letzten Berichte betreffe, 
fo ſei es viel leichter, lange Berichte zu verfaſſen, 
als gute kurze. Das Reichsamt des Innern ſei 
damit beſchäftigt, feſtzuſtellen, welche Gebiete der 


Gewerbe-Juſpektion unterliegen ſollen. Bezüglich 
der Lebenshaltung der Arbeiter könne die reine 


Statiſtik der Löhne allerdings keine Auskunft geben; 
aber mit Berückſichtigung aller Faktoren könne 
man doch mit gutem Gewiſſen ſagen, daß ſich die 
Lebenshaltung der Arbeiter objektiv gewaltig ge⸗ 
hoben habe. Die Bäckereiverordnung finde ja auf 
ganz kleine Bäckereien überhaupt keine Anwendung. 
Weitere Unterſuchungen der Materie finden ſtatt. 
Redner hoffe, daß die Angelegenheit bis zur nächſten 
Seſſion in der einen oder der anderen Weiſe ent⸗ 
ſchieden werden könne. 


Abg. Beckh⸗ Coburg (fr. Vp.) wünſcht Vor⸗ 
gehen auf dem Gebiete des Vogelſchutzes. 

Abg. Schrader (fr. Vg.) wünſcht Auskunft 
über die Abſichten der Regierung betr. die Frage 
des Reichswohnungsgeſetzes. 


Abg. Dr. Müller Meiningen (fr. Vp.): Die 
deutſchen Ausſteller in Paris genöſſen Patentſchutz 
zwar gegenüber den Franzoſen, aber nicht gegen⸗ 
über den anderen fremdländiſchen Ausſtellern. 
Japan gegenüber hätten wir zwar einige wenige 
Rechtsbehelfe, mit China beſtänden gar keine Ver⸗ 
einbarungen. Das Intereſſe des deutſchen Exports 
gehe dahin, daß das Deutſche Reich ſchon bei der 
nächſten internationalen Konferenz im Frühjahr 
kräftig für den Schutz unſerer Artikel eintrete. 
re —— y— 


Redner wünſcht ferner Auskunft über den Stand 
der Frage zu § 5 des Geſetzes über den unlauteren 
Wettbewerb betr. die Quantitätsverſchleierungen. 

Staatsſekretär Dr. Graf v. Poſa dowsky: 
Bezüglich des Vogelſchutzes ſteht die Ratifikation des 
Abkommens mit Oeſterreich bevor. Frankreich hat 
uns erſucht, die Schonzeit für Wachteln durchzu⸗ 
führen. Verhandlungen mit den Bundesſtaaten ſind 
im Gange. Betreffend die Wohnungsgeſetzfrage 
ſchweben Verhandlungen innerhalb der preußiſchen 
Regierung. Vor Abſchluß derſelben kann in einer 
ſo wichtigen Frage nichts weiter unternommen 
werden. Japan hat ein ganz modernes Patentgeſetz, 
allerdings ohne rückwirkende Kraft. China hat kein 
ſolches Geſetz, die chineſiſche Regierung hat aber 
Beſchwerden unſererſeits immer ſtattgegeben. Eine 
Verordnung über den Garnverkauf (unlauterer 
Wettbewerb, Quantitätsverſchleierungen) iſt ſoweit 
vorbereitet, daß ſie den Regierungen bald zugehen 
kann. 

Abg. Wurm (Soz.) wünſcht Beſeitigung eines 
Geheim⸗Erlaſſes des Herrn v. Berlepſch vom Jahre 
1896, worin den Gewerbe⸗Inſpektoren verboten 
wird, ſich mit den Arbeiter⸗Organiſationen in Ver⸗ 
bindung zu ſetzen. Preußen ſei leider auch noch 
immer nicht der Anſtellung weiblicher Gewerbe⸗ 
Aufſichtsbeamten näher getreten. Schutzvorrichtungen 
an Maſchinen würden vielfach ſo ungeſchickt 
angebracht, daß ſie den Arbeiter hinderten, 
feinen Verdienſt verringerten. Die Rechtſprechung 
in Gewerbeſachen, beſonders bei Uebertretungen 
von Unternehmern, ſei vielfach recht bedenklich. 

Staatsſekretär Dr. Graf v. Poſadowsky giebt 
dem Vorredner hinſichtlich der Schutzvorrichtungen 
recht und erhofft viel von der geplanten dauernden 
Ausſtellung. In dem nächſten Etat würden für 
Preußen Beträge für die Ausſtellung weiblicher 
Gewerbe⸗Inſpektoren eingeſtellt werden. Der „Ge⸗ 
heimerlaß“ des Herrn v. Berlepſch ſage ſelbſt aus⸗ 
drücklich, daß auch Beſchwerden der Arbeiter⸗Orga⸗ 
niſationen eingehend geprüft werden ſollen. Doch 
dürfte ſich eine Arbeiterorganiſation nicht dazu be⸗ 
rufen fühlen, die Aufſichtsbeamten beaufſichtigen 
und maßregeln zu wollen. Spitzeldienſte für die 


ſozialdemokratiſche Preſſe (für die niederrheiniſche 
Volkstribüne) verſah ein Schreiber bei u ar 


ſichtsbeamten, der auch dieſen Erlaß, der kein Ge⸗ 
heimerlaß war, heimlich abgeſchrieben hat. (Rufe 
links: Wo? Glocke des Präſidenten.) 
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Donnerſtag 
1 Uhr. Tagesordnung: Fortſetzung. 
(Schluß nach 5 ¼ Uhr.) 


vermiſchtes. 


Die erſte Maſchine für die Pariſer 
Ausſtellung iſt dort bereits eingetroffen, und zwar 
aus Deutſchland. Es iſt die große Dynamomaſchine 
von Siemens & Halske. 

Noch ein Veteran aus den Befrei- 
ungskriegen. Bis jetzt glaubte man, in dem 
vor einigen Monaten zu Wolgaſt in Pommern ge⸗ 
ſtorbenen Veteranen Schmidt, ſei der letzte der 
deutſchen Männer geſtorben, die an den Befreiungs⸗ 
kriegen theilgenommen haben. Einer hatte aber 
jenen Schmidt doch noch überlebt, und zwar in 
Amerika; jetzt iſt er gleichfalls geſtorben, nämlich 
Karl Beyer in Chippewa Falls, der ein Alter von 
106 Jahren erreichte. Er war 1793 in Weſt⸗ 


preußen geboren. Noch nicht 20 Jahre alt, 
trat er in die preußiſche Armee ein und kämpfte 
unter dem alten Blücher von 1813 bis 15. Im 
Jahre 1856 wanderte Beyer mit ſeinen Kindern 
nach Amerika aus. 

Der erfolgreichſte Trainer Eng- 
lands war in der verfloſſenen Saiſon John 
Porter, der Trainer des verſtorbenen Herzogs von 
Weſtminſter. Er gewann 42 Rennen mit 26 
Pferden, darunter Flying Fox und erzielte eine 
Gewinnſumme von 1131280 Mark. Dann folgt 
Trainer Huggins mit 855 960 Mark, die er mit 
32 Pferden in 72 Rennen eroberte. An fünfter 
Stelle rangirt Trainer J. Waugh, der Vater des 
für den Graditzer Stall thätigen Profeſſionals, 
mit 274180 Mark. 
2... ——.———————ů—ĩ—ĩ— 
Für die Redaction verantwortlich: Karl Frank, Thorn. 


Handelsnachrichten. 

Amtliche Notirungen der Danziger Börfe. 

Mittwoch, den 10. Januar 19.0. 

Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
den notirten Preiſen 2 M. per Tonne ſogenannte Factorei⸗ 
Proviſion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet. 
meine per Tonne von 1000 Kilo 

inländiſch 


1 gr. 
ochbunt und 714— 
ge 1700 nd weiß 714—783 Gr. 141 bis 


inländiſch bunt 718—742 Gr. 133141 M. 
inländiſch roth 797—740 Gr. 136—139 M. 
Roggen per Tonne von 1000 Kilogr. per 714 Gr. 


Normalgewicht. 
inländiſch grobkörnig 673—726 Gr. 129 M. 
Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch große 662— 686 Gr. 120—135 M. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſcher 109-113 M. 
Kleie per 50 Klg. Weizen: 3,90 — 4,20 M., 
Rogens 4,10 — 4,15 M. bez. 


Der Vorſtand der Producten-⸗Börſe. 


Rohzucker per 50 Kilogr. Tendenz: ſtetig. Ren des 
ment 880. Tranfitpreis fre. Neufahrwaſſer 9.05—9,97½ 
Me. incl. Sack bez. 


Der Börſen⸗Vorſtan d. 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskammer 
Bromberg, 10. Januar 1900. 


Weizen 138—142 Mark, abfallende Qualität unter Notiz. 

Roggen, geſunde Qualität 124 — 128 Mk., feuchte ab» 
fallende Qualität unter Not iz. 

Gerſte 120—124 Mk. — Braugerſte 124 — 134 Mark. 

Hafer 120—123 Mk. 

Futtererbſen nominell ohne Preis. — Kocherbſen 
135—145 Mk. 


= en, er- 
3 giebigften u. befönmlichitem 
3 u. werden zu Fabrikpreiſen 


* 5 direkt an Private friſch von der 
\ Jabrik Kalao- Compagnie Theodor 
Reiharbt, Wanbsbel-Hamburg, geliefert. 
% Silialen in den großen Stäbten. : 
——— Auf Bahnfendungen Rabatt. 
Roftproben und Preidliften umfonft und poftfrei. 


Plauderei von M. von Koſchwitz. 
(Nachdruck verboten.) 
45 Auf langen, mit ſeidenen Tiſchtüchern bedeckten 
Tafeln liegen kleine, ovale Spiegelplatten, die 
weiße beiderſeitig von Epheublättern begrenzte 
Chryſantemen umkränzen; in der Mitte der Spiegel 
ſtehen niedrige vergoldete Körbchen oder Füllhörner 
mit Tulpen, Schneeglöckchen, Maibfumen und 
Crocus gefüllt, aus denen rothe oder gelbe feidene 
| Sonnenſchirmchen emporſtreben. Ueber dieſen 
4 i ein elektriſches Lämpchen, das, einem 
a igen Glühwürmchen gleich, aus Blattgrün und 
> umen hervorleuchtet. Das iſt die neueſte Tafel- 
ekoration. Ob fie allgemein werden wird, bleibt 
abzuwarten, aber verdienen thut ſie's, denn eine 
apartere und poeſievollere läßt ſich kaum erſinnen. 
Se das viele Gold nicht leiden mag, der wählt 
— der Körbchen wohl auch kleine, die Mitte 
1 Schale und Vaſe haltende Glasgefäße, an 
duct Aarmonienbe Beleuchtungskörper feſt ange⸗ 
0 ind. Zuweilen haben die letzteren die Form 
exo Ier Märchenblüthen — indiſcher Palävinca 
* oder Arävindablumen oder auch die kelchartige 
eſtalt des blauen Lotus, doch fehlt ihnen dann 
2 as Seidendach. Die Gefäße ſelbſt aber ſind meiſt 
aus Opalglas oder iriſtrendem Cryſtall. 
N dme anderer Tafelſchmuck kombinirt ſich aus 
8 njejtons, die an Eryſtallſtäben befeſtigt find 
7 ar SR u 9 RR >” * 
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und in zwei korreſpondirenden Reihen die Tafel 
herablaufen. An den beiden kurzen Enden der⸗ 
ſelben verbindet ſie je ein Blumenbogen, welcher 
gleich den übrigen mit der Rundung nach unten 
höngt. Jeder Bogen ſchließt zwei Couverts in 
ſeinen Rahmen, doch ſind ſie hoch genug angebracht, 
um den Sitzenden nicht den Blick auf ihr vis-à-vis 
zu verdecken. Facettenförmig geſchliffene Cryſtall⸗ 
ſpitzen oder elektriſche Lämpchen krönen die von 
Cryſtallfüßen getragenen Stäbe. Das Ganze wird 
hinter den Tellern aufgeſtellt und bildet gewiſſer⸗ 
maßen eine Einzäunung, innerhalb deren die Tafel- 
aufſätze, Compotiören, Weinflaſchen ze. ſtehen. Auch 
dieſe Dekoration macht einen wunderbaren Effekt. 
Sehr eigenartig erſcheint ſie, wenn ſie ganz in 
uni gehalten iſt. So erzählt man von einem Feſt 
in Nizza, bei dem Gewinde aus blaßroſa Röschen 
an roſa Cryſtallſtäben hingen, auf denen eleltriſches 
Licht in roſa Glasbirnen brannte. Auch das Por⸗ 
zellan, die Gläſer, die Griffe der Meſſer und 
Gabeln, die Krone mit Glasbehängen — kurz, 
buchſtäblich Alles, was zur Tafel gehörte, war roſa, 
mit Ausnahme des weißſeidenen Gedecks, das nur 
roſa Franſenborten umſäumten. Ebenſo kann auch 
jede beliebige andere Farbe genommen werden, 
doch muß ſie immerhin hell und rein ſein. Miſch⸗ 
töne taugen nicht dafür. Verwendet man Veilchen, 
die in Italien für den Ausputz der Tafel ſehr 
beliebt ſind, ſo begnügt man ſich mit Tiſchzeug 
und Porzellan, das eingewebte oder geſtickte, re⸗ 


ſpektive gemalte Veilchenborten zieren. Alles Glas 
muß dagegen farblos ſein. Da die Dekoration 
nicht billig iſt, hat man verſucht, die eryſtallenen 
Stäbe durch hölzerne zu erſetzen, die in dieſem 
Fall in ſandgefüllte, mit Krepppapier bekleidete 
Sektgläſer geſteckt werden. Die Stäbe umwindet 
man mit harmonirenden jeidenen Bändern, die 
Gläſer aber müſſen Blumen füllen. Von der 
Spitze jedes Stäbchens weht eine kleine Fahne. 

In Frankreich gilt während des Winters weißer 
Flieder als vornehmſter Tafelſchmuck. Er wird in 
ziemlich großen vergoldeten Weinkörben aufgeſtellt, 
die, dem herrſchenden Geſchmack entſprechend, nicht 
zu hoch ſein dürfen. Außerdem liegt auf dem 
Couvert jeder Dame ein weißer Fliederzweig mit 
vergoldetem Bindfaden umwunden. Zu Hochzeits⸗ 
feſten beſtreut man daſelbſt die ganze Tafel mit 
Orangeblüthen, während Zweige blühender Orangen 
in Perlmuſcheln auf niedrigen Füßen auf der 
Mitte des Tiſches ihren Platz finden. 

Auch bei uns iſt es nicht mehr Mode, den 
Tiſch mit allzu hochaufgethürmten Tafelaufſätzen 
oder Fruchtſchalen zu ſchmücken. Höchſtens dürfen 
die Arrangements in denſelben ſtumpfe Pyramiden 
bilden. Neuerdings iſt es vielfach Sitte, den Wein 
nicht mit den übrigen Früchten zuſammen, ſondern 


allein für ſich in ſilbernen Schalen, die einen roſt⸗ 


artigen Einſatz zum Ablaufen des Safts haben, zu 
ſerviren. Auf einzelnen Ausſtellungen ſah man 
während der letzten Jahre lange, etwa armdicke, 


aus Früchten und grünen Blättern gewundene 
Feſtons, die der Länge nach auf die Tafel zu 
legen ſind. Den Mittelpunkt bildet eine Melone 
oder Ananas auf Laub gebettet, an die ſich beider⸗ 
ſeitig kleinere Früchte anſchließen. Iſt der Tiſch 
zu voll, ſo hängt man die Gewinde anfänglich an 
die Wand des Speiſezimmers und bringt ſie erſt 
beim Deſſert auf die Tafel. Die Anweſenden 
pflücken ji dann die Früchte eigenhändig heraus. 
Ich ſah ſolche Feſtons, die, trotzdem ſie ſich aus 
keineswegs ſehr koſtbaren Früchten zuſammenſetzten, 
je 50 Mark koſteten. Es gehört eben viel Material 
dazu. Wenn die Gäfte dagegen die Topfobſt⸗ 
bäumchen, welche zur Zeit eine viel verwendete 
Tafelzierde darſtellen, plündern wollten, um ihren 
Appetit zu ſtillen, ſo würden die Gaſtgeber wenig 
einverſtanden damit ſein. Sie ſind, gleich den 
blühenden Myrthen⸗ reſpektive Orangenbäumchen, 
die bei Hochzeiten vor das Brautpaar geſtellt werden, 
lediglich Dekorationsobjekte. Anders verhält es ſich 
natürlich mit den mit Konfituren und Nüffen bes 
hängten Chriſtbäumchen, die auf Weihnachtstafeln 
ſelten fehlen dürfen. Uebrigens ſehen dieſe auch 
ſehr hübſch aus, nachdem ſie ihres ſüßen Ausputzes 
beraubt find, da die Lichtlein und Lamettafüden 
ihnen ja bleiben. 


(Schluß folgt.) 
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202. Königl. Preuß. Klaſſeulotterie. 
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Bekanntmachung. Bekanntmachung. 0 : GEBE 

Mut Genehmigung des Herrn Oberpräfidenten] Die in unmittelbarer Nähe der Stedt bes I * 2 1 8 Ein at Fun sm! E 

vom 2. Dezember d. J. haben wir unterlegene Gaſtwirthſchaft „Wieſes Kämpe“ rebſt 0 ) | as: E 


Gerten bisher für jährlich 905 Mark an 
Herrn Demkki verpachtet, ſoll vom 1. April 
1900 ab auf 6 Jahre weiter verpachtet werden. 

Wir haben hierzu einen Bietungster min 
auf 8 den 15. Januar 1900 
Vorm. 9 Uhr auf dem Obe förſterdienſ⸗ 
zimmer im Ralhhaus anberaumt, zu welchem 
Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen 


5 Zuſtimmung de“ Stadtverordneten ⸗Ver⸗ 
5 ſammlung zu dem Statut unfe.er ſtädtiſchen 
2 Sparkaſſe vom 10. Dezember 1884 folgenden 
Nachtrag beſchloſſen: x 

In dem Statut der ſtädtiſchen Sparkaſſe 
vom 10. Dezember 1884 kommt der letzte Satz 


des $ 8 
„Für Einlagen, welche innerhalb dreier 


Die künstlichen Süssstoffe (Sacharin, Zuckerin, 
Crystallose u. A. m.) werden aus Theer hergestellt und en 
besitzen keinen Nährwerth. ee , 


. Nonate zurik genonmen werden, werden werben, daß die Serpachtungsbedemungen | r e An; 
5 inſen nicht berechnet“ im Termin ſelbſt bekann: gemacht werden, . A h ler d 
; J im go N aber auch vorher im Bureau I. während dei ea ac nel Ba eofen 


3 D. R. P. Deber son Oeyen im Gebrauch 
5 \ 


In 5 Minuten ein warmes Bad! & Original 


Dienfiftunden eingeſehen bezw. von demſelben 


3 Es werden Spareinlagen bei unſerer Spar⸗ a 
8 gegen 40 Pf. Schreibgebühren bezogen werden 


kaſſe mithin künftig ohne Rückſicht auf die 


Dauer ihr 3 Verbleibens in der Kaſſe von können. A u 
dem nächſſen Monitzerſten nach dem Tage Thorn, den 19. Dezember 1899. ne Houben's Gasofen 
der Einzahlung rerzin. Der Magiſtrat. Muschelreflector. 


3 2 Thorn, den 28. Dezember 1899. 
Der Magillrat. 


Bekanntmachung. 


* Die bereis im Jahre 1882 gegründete 
. ee Volks⸗Bebliothek wird zur allgemeinen 
nutzung insbeſondere Seitens des Hand⸗ 
werker⸗ und des Mebeiter-Stonb ange⸗ 
Akegentlichſt empfohlen. s = 
* Dieſelbe enthält eine reichhaltige Samm⸗ 
lung von Werken der Klaſſiker, Geſchichte, 


J. G. Houben Sohn Carl Aachen. 


Proſpekte gratis. - 
Wiederverkäufer an fat allen Plätzen. 
Nee Robert TiIK. _ 

ä —————— — . . . .. 
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Bekanntmachung. 


Behufs Vermiethung des der Stadt gehört» 
gen Holzlagerplatzes am Weichſelufer oberhalb 
des Ferrari'ſchen Holzplatzes bs zu den om 
Schankhaus IU ſtehenden Bäumen in einer 
Länge von 60 m und einer Breite von 14 m 
—=840 m groß auf die Zeit vom 1. April 
1900 bis dahin 1901 haben wir einen Lict- 
tationseermin zur Entgegennahme mündlicher 
Gebote ouf 


— Thorn zu habe 2 Radler-Apothekes, 
Pardon, „Atnen-Apotheke“, Jwau 
Doblow „ Raths-Apotbeke“, W. Kaw- 
Czynski, Anders & Co., Droghdlg., 
Ant. Koczwara, Central-Drogerie. 


TROPON: 


Muskelsubstanz um. ohne Fett zu bilden. Tropon 
hat daher bei regelmässigem Genuss eine be. entende 
Zunahme der Kräfte bei Gesunden und Kranken zur 
Folge und kann allen Speisen unbesehadet ihres Eigen- 
geschmacks zugemischt werden. 1 Kilo Tropon hat 
den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo Rindfleisch 
oder 180-200 Eier und kostet dabei nur Mk. 5.40 pro 
Kilo, ist also um die Hälfte billiger als Fleisch. Bei 


Vor dem Termin ift eine Bietungs kaution 
von 15 Mk. in der Kämmerei ⸗ Kaſſe zu 8 
hinterlegen 

Die Mierhsbedingungen liegen in unſerem 
Bureau I zur Einſicht aus. 

Thorn, den 18. Dezember 1899. 


Der M ü giſtrat. 


. Bibliothek unentgeltlich benutzen. 

Perſonen, welche dem bliothekar nicht 
perſs alich als ſicher bekannt find, müſſen den 
= Haſiſchein eines Bürgen beibringen. 

Er, Die Herten Handwerksweiſter und jonftigen 
Arbeitgeber wollen ihr Perſonal auf die ge⸗ 
meinnügige Einrih:ung aufmerkſam made: 


Erdkunde, Naturkunde, Unterhaltung, don Montag, d. 22. Januar 1900, Elisabetstr. Abend. u, Drogerie, 
IJiugendſchriſten, illufteirten Werten, älteren Mittags 12/ Uhr Nahrungs-Eiweiss — 
24 Beitigriften aller Art. in lic 50 pf = er 1995 1 gie pe a ern eek Pape = 
Be: Das Leihgeld beträgt vierteljährlich 50 Pf. (Ra hhaus reppe) anberaumt, zu welchem en j 3 
2 Mitglieder % n dürfen die Naber bierdurch eingeladen werden. Tropen setzt sich im Körper unmittelbar in Blat und | N U 


Herzklopfen, Angſtgefühl, Schwindel, Matligkei er 
Schlaflosigkeit, Gemüchsverſtimmung, Gedä Ra 
ſch äche, Obrenfaufen, Zittern der Glieder, ner: 

vöserheumatiiche Schmerzen, Kopfschmerz, 


Reißen, Spannen u. Bohren im Kopf, Hämmern 


. a fl. : u. Pochen in d ä 
Be a no 15 Sauek- . ——— — diesem niedrigen Preise ermöglicht die Anwen- Be Berta Ak Aut pfweh an 
72 Hospitalbraßte Nr 6 (gegenüber der Jı Pay — dung von Tropen imHaushaltganz bedeutende bunden mit Drüden Ach 2 gi her ver⸗ 
Teobs Kirche) und iſt geöffnet: | Ein Wahrer Schatz Ersparnisse. Brechreij, Magenleiden, Ma: 19 
Mittwoch Nachmittags von 6 bis 7 ute für ale durch jugendliche Verirrungen © Forräthig in Apotheken, Drogengeschäften, Megenkatarıh, Blähungen, Siuhlverſtopfung, 
Sonntag Vormittags von 11½ bis 12½ Uhr. | Erkrankte iſt das berühmte Werk: Delicatess- und Oolonlalwaaren- Handlungen. Durchfall, Mage ſchw ßen, Appetit⸗ 
Thorn, den 12. Oktober 1809. loſigkeit, Uebelke ſeit Jahren, 


nach auswärts brieflich, mit beſtem 
Erfolge ohne törung in der rere Thätig⸗ 
keit der Patienten. Broſchüre mit zahlreichen 
- I Atteſten von mir geheilter dankbarer Patienten 
besitzen in Folge ihres hohen Eiweissgengt 5 verſende gegen Einsendung von IMk. 
3fachen Nährwerih f ae 8 3 

gegen andere Oacao- und Chocoladefabrikate = C. 8. F. Rosenthal, 
Alleinige Fabrikanten Specialbehandlung nervöſer Leiden 
Munchen, Babariaring 33. 


Große u. kleine 
zu vermiethen Mocker, 


Der Magiflrat. Tropon- Werke, Mülheim-Rhein. 


| Dr. Retaus Delbsthewahrung 


CPC 
81. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 Mk. 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher 
Laſter leidet. Tauſende verdanken 
demſelben ihre Wiederherſtellung. 
Zu beziehen darch das Verlags⸗Ma⸗ 
zin in Leipzig, Neumarkt Nr. 21, 
ſowie durch jede Buchhandlung. 

In Thorn vorräthig in der Buch⸗ 
handlung von Walter Lambeck. 


Drut und erlag der Rat edu 


Locken, sine Zierde Seb mar 


- Gi. in kurzer Zeit ohne Brennen mit Herm 
12 Musche's ges. gesch. 2 
Ri 


Tropon-Chokolade 
Tropon- Cacao 


0 — Adonis. 
ebenso hängendes K 


Barthel Mertens & Cie., Mülheim-Rhein. , 


1 1 

8 
Auders & Co,, Breitestrasse 46 
und Paut Weber. Culmerstrasse 1. 


